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Beschreibung
Die Bronzeskulptur zeigt eine Wölfin, die einen Knaben säugt. Ursprünglich muss noch ein
zweiter Junge existiert haben, denn es handelt sich um die Darstellung der Zwillinge
Romulus und Remus, die, laut römischer Mythologie, ausgesetzt und von einer Wölfin
versorgt wurden, bevor sie im Jahr 753 v. Chr. die Stadt Rom gründeten. Sie waren der Sage
nach die Söhne des Kriegsgotts Mars und der Priesterin Rhea Silvia.
Die Originalskulptur, von der es zahlreiche Nachbildungen gibt, befindet sich heute in den
Kapitolinischen Museen in Rom.
Allerdings wurden die bronzenen Knaben erst viel später, in der Renaissance, zur Skulptur
der Wölfin gesetzt.
[Anke Wolf]

Grunddaten

Material/Technik: Bronze, gegossen
Maße: Höhe: 22,4 cm, Breite: 24 cm, Höhe: 10,2 cm

Ereignisse
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Schlagworte
• Antike Mythologie
• Bronzefigur
• Kapitolinische Wölfin
• Skulptur
• Stadtgründung
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